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Herren Kreisklasse A Staffel 1

TTC Karlsruhe-Neureut VI : TTC Weingarten III 
Mittwoch, 15.03.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TTC Karlsruhe-Neureut VI in der Herren 
Kreisklasse A Staffel 1

Das war eine gute Leistung: Nach rund 4 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTC
Weingarten III im Spiel der Herren Kreisklasse A Staffel 1 beim TTC Karlsruhe-Neureut VI endgültig
fest. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Gekämpft bis zum Schluss hatten Meder / Brandt in der Partie gegen
Mayer / Kuper, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Einen langen Atem hatten die
Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Codres / Chen über die 1:3-Niederlage gegen Gutsche /
Bäuerle hinweggetröstet werden mussten. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Csorja /
Möllers und Häcker / Noee, bevor das 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie.
Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Den Sieg von Alexander Bäuerle konnte Daniel Codres im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Zwischenzeitlich konnte Achim Meder zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig
später die Partie gegen Maximilian Gutsche, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 1:3. Anschließend ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich musste Tai-Yu Chen zwar einen Satz weggeben, fuhr
daraufhin sein Spiel gegen Jürgen Häcker aber trotzdem sicher mit 11:8, 11:6, 7:11, 11:8 ein. Jozsef
Andras Csorja konnte am Nachbartisch einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jan
Mayer beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
2:5. Rudolf Horner gelang es Isabel Kuper zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Einen Zähler für die Gäste musste Manfred Möllers bei der 1:3-Niederlage gegen Gerald
Noee in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Daniel Codres über die 1:3-Niederlage gegen Maximilian Gutsche
hinweggetröstet werden musste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Codres nun bei 3:18, während Gutsche bislang 10 Siege und 0 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Chancenlos war am Nachbartisch Achim Meder gegen Alexander Bäuerle nicht, aber mehr als ein 9:
11, 11:6, 6:11, 8:11 sprang nicht heraus. Damit hat Meder nun ein 2:24 in der Saison-Bilanzübersicht
an Siegen und Niederlagen stehen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Jan Mayer eingeschätzte Partie am
Nachbartisch zu Ende. Tai-Yu Chen gewann gegen Jan Mayer mit 3:2. Mit dem Erfolg in diesem
Spiel steht Mayer nun bei 11 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jozsef Andras Csorja den
Gastspieler Jürgen Häcker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Rudolf Horner in der Partie gegen
Gerald Noee, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. 8:10 (Horner) bzw. 3:2 (Noee) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
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dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Karlsruhe-Neureut VI nun ein Punktekonto von 2:26 Punkten
auf, während der TTC Weingarten III vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den VSV
Büchig II ansteht, 23:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Karlsruhe-Neureut VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.04.2023 gegen den EK Söllingen III.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut VI

Doppel: Meder / Brandt 0:1, Codres / Chen 0:1, Csorja / Möllers 0:1 
Einzel: D. Codres 0:2, A. Meder 0:2, T. Chen 2:0, J. Csorja 2:0, R. Horner 1:1, M. Möllers 0:1 

 TTC Weingarten III
Doppel: Gutsche / Bäuerle 1:0, Mayer / Kuper 1:0, Häcker / Noee 1:0 
Einzel: M. Gutsche 2:0, A. Bäuerle 2:0, J. Mayer 0:2, J. Häcker 0:2, G. Noee 2:0, I. Kuper 0:1


